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Anbaufläche und Erntemenge von Getreide im Saarland
1986 bis 2012
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Getreideernte 2012 

Die diesjährige Getreideernte wird nach vorläufigen 
Ergebnissen der „Besonderen Ernte- und Qualitäts-
ermittlung“ auf 127 737 t (ohne Mais und CCM) ver-
anschlagt. Der Getreideertrag je Hektar liegt bei 58,0 
dt und damit 15,1 Prozent über dem Vorjahreswert. 
Die Anbaufläche  vergrößerte sich um 1,7 Prozent 
zum Vorjahr. Bei Brotgetreide wurden 83 514 t geern-
tet, dies entspricht einem plus von 20,1 Prozent und 
ein Plus von 4,0 Prozent bei der Anbaufläche. 

Beim Weizen und Roggen (Brotgetreide) zeigten 
sich in diesem Jahr gute Qualitäten, mit einem 
Feuchtigkeitsgehalt von 14,1 Prozent bzw. 13,3 
Prozent. Die Erntemenge bei Futter- und Industrie-
getreide betrug 44 223 t, was im Vorjahresvergleich 

einem Anstieg von 12,1 Prozent entspricht. Die 
Abnahme der Anbaufläche betrug im Vorjahresver-
gleich 1,6 Prozent. 

Die vorläufigen Ergebnisse zeigen im Saarland 
eine um 17,2 Prozent höhere Getreideernte ge-
genüber 2011 und im langjährigen Mittel eine ge-
ringere von 1,4 Prozent. Auch in Deutschland ins-
gesamt ist eine höhere Getreideernte als im Vor-
jahr zu verzeichnen. Das vorläufige Ergebnis liegt 
mit 39,96 Mio. Tonnen (ohne Körnermais und 
CCM) um 8,8 Prozent über der Vorjahresernte. 

Aus Gründen der Vergleichbarkeit mit den Vorjah-
ren beziehen sich die Ergebnisse auf einen Feuch-
tigkeitsgehalt von 14 Prozent. 

 

 

 

 

 

 
Anbauflächen, Hektarerträge und Erntemengen von Getreide 2011 und 2012 

(Ergebnisse für 2012 vorläufig) 
 

Anbaufläche 
in ha 

Hektarertrag 
in dt 

Erntemenge 
in t 

Veränd. 
der MengeFruchtart 

2011 2012 2011 2012 2011 2012 % 

 Saarland 

Brotgetreide 12 908 13 420  53,9  62,2 69 543 83 514  20,1 

Weizen 9 664 9 679  55,8  64,2 53 918 62 147  15,3 

Winterweizen 9 338 9 301  56,3  64,5 52 593 59 998  14,1 

Sommerweizen  309  289  40,4  58,3 1 249 1 686  35,0 

Hartweizen (Durum)  16  90  47,5  51,6  76  463  509,2 

Roggen einschließlich Wintermenggetreide 3 245 3 741  48,2  57,1 15 624 21 367  36,8 

Futter- und Industriegetreide 8 730 8 591  45,2  51,5 39 433 44 223  12,1 

Gerste 4 438 4 473  47,4  50,2 21 056 22 463  6,7 

Wintergerste 2 803 2 936  53,1  50,6 14 886 14 866 - 0,1 

Sommergerste 1 635 1 537  37,7  49,4 6 170 7 597  23,1 

Hafer 1 771 1 708  36,3  46,6 6 428 7 954  23,7 

Sommermenggetreide  227  219  35,5  45,8  807 1 001  24,0 

Triticale 2 293 2 190  48,6  58,5 11 143 12 805  14,9 

Getreide zusammen (ohne Mais) 21 638 22 010  50,4  58,0 108 976 127 737  17,2 

 Nachrichtlich: Deutschland1) 

Getreide zusammen (ohne K.-mais, CCM) 6 003,1 6 005,8 61,2 66,5 36 742,8 39 964 8,8 

1) Anbaufläche in 1 000 ha, Erntemenge in 1 000 t. 


